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Die Bank fiir Wertpapieranleger.




SUPERFUND il

SICAV ANSPARPLANE Scholzgasse 8/4L]

ANTRAGSF FORMULAR R A-1020 Wien[l
SUPERFUND A EUR SICAV ANSPARPLAN (ISIN LU0199179911) Tel:+436503120655
SUPERFUND B EUR SICAV ANSPARPLAN (ISIN LUO199180414)
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Antragsformular Gbermitteln an: Konto-/Depotbank:

Superfund Asset Management GmbH L] ] Konto-/Depotstammnummer (von der Bank auszufiillen):
Marc-Aurel-StraBe 10-12

A-1010 Wien T T XXX- -XXX

1. KONTO-/DEPOTVERTRAG
Ich/Wir beantrage(n) die Eréffnung eines EUR-Verrechnungskontos und Depots bei der direktanlage.at AG, ElisabethstraBe 22, Postfach 150, 5020 Salzburg.

Dem Konto-/Depotvertrag ist eine leserliche und erkennbare Kopie eines nicht abgelaufenen Reisepasses oder nicht abgelaufenen Personalausweises aller
Konto-/Depotinhaber beizulegen.

KUNDENDATEN Konto-/Depotinhaber (einzelverfiigungsberechtig) 2. Konto-/Depotinhaber (einzelverfigungsberechtig)
Frau Herr Frau Herr
Nachname
Vorname
Titel/Beruf
Wohnadresse — StraBe
Hausnr. PLZ PLZ
Oort
Land
Postadresse  StraBe
Hausnr. PLZ PLZ
Oort
Land
Staatsburgerschaft Geburtsdatum Geburtsdatum

Geburtsort

Telefon/E-Mail
WICHTIG! Die Geschiftsbeziehung erfolgt auf eigene fremde Rechnung.

2. KAUFAUFTRAG SUPERFUND EUR SICAV ANSPARPLAN

Ich/Wir beauftrage/n Sie hiermit zum regelméBigen Erwerb folgender Superfund Fonds fiir die unten angefiihrten monatlichen Ansparbetrage:

SUPERFUND A EUR SICAV (ISIN LU0199179911) SUPERFUND B EUR SICAV (ISIN LU0199180414)
monatlicher Betrag in EUR (zumindest EUR 50,—) monatlicher Betrag in EUR (zumindest EUR 50,-)
In Worten In Worten

Fur die Zeichnung von Anteilen am Superfund A und B EUR SICAV wird jeweils ein Ausgabeaufschlag von 4,5 % von den einlangenden Betragen verrechnet
(abgezogen). Des Weiteren wird pro Transaktion (Kauf/Verkauf) eine GebUhr in der Hohe von EUR 0,50 erhoben.
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OPTIONAL: ANSPAREN MIT FESTER PLANSUMME AUSGABEAUFSCHLAG FUR PLANSUMME: £

Bei Ansparen mit fester Plansumme wird zusatzlich zu den Ansparbetragen ein Ausgabeaufschlag von 4,5 % fur die ersten 60 Monate des Superfund-Ansparens
im Voraus verrechnet. AnlaBlich der Abbuchung der ersten Ansparrate wird somit zusétzlich zum Investitionsbetrag der Ausgabeaufschlag fir 60 Monate im Vor-
aus abgebucht. Dieser Betrag ist keine Gebuhr der direktanlage.at AG sondern der Ausgabeaufschlag fur die Investition in den jeweiligen Subfonds der Quadriga
Superfund SICAV und wird von dieser (und nicht von direktanlage.at AG) als Provision an die Superfund Asset Management GmbH ausbezahlt. Siehe hierzu
insbesondere Punkt lll. Besonderer Teil zum Superfund-Ansparen ,Wichtige Hinweise fiir das Ansparen mit fester Plansumme* der Vertragsbestimmungen.

Um einen regelmaBigen Ankauf der von mir/uns gewtnschten Fonds zu gewahrleisten, werde/n ich/wir meiner/unserer Bank einen Abbuchungsauftrag fuir
Lastschriften (,Abbuchungsauftrag”) zugunsten meines/unseres bei der direktanlage.at AG geflihrten Anspar-Verrechnungskontos erteilen. Fiir eine Betei-
ligung zum nachstfolgenden Beteiligungsstichtag miissen die Betrage jeweils spatestens bis zum 20. eines Monats auf dem Anspar-Verrech-
nungskonto valutaméBig eingehen.

Bei GEMEINSAMER Zeichnung von Anteilen am Superfund A UND B EUR SICAV Ansparplan: Weicht die Summe der jeweiligen Ansparbetrage am
fUr die Veranlagung maBgeblichen Stichtag (Berechnungstag) vom Guthaben des Anspar-Verrechnungskontos ab, wird das gesamte Kontoguthaben im Ver-
héltnis der oben angeflhrten Ansparbetrage zueinander unter BerUcksichtigung der
Mindestveranlagungsbetrage in die oben angeflihrten Fonds veranlagt. WICHTIG!

Original fur Bank

Bitte lesen Sie zuerst die Vertragsbestimmungen und Risikohinweise auf
1 den folgenden Seiten sorgfaltig durch und unterzeichnen Sie anschlieBend!



oegeat
Gerhard öhler
Scholzgasse 8/4
A-1020 Wien
Tel:+436503120655


VERMOGENSANALYSEBOGEN / ANLEGERPROFIL
(Beachten Sie die unten angefiihrten Hinweise)

1) BISHERIGE KENNTNISSE/ERFAHRUNG IN WERTPAPIERGESCHAFTEN
1. Konto-/Depotinhaber:

1-5 Jahre

2. Konto-/Depotinhaber:

Seit wann beschéaftigen Sie sich mit Wertpapieren? unter 1 Jahr Uber 5 Jahren  unter 1 Jahr 1-5 Jahre Uber 5 Jahren

Festverzinsliche Wertpapiere/Rentenfonds
Aktien/Aktienfonds
Hedge Fonds/Futures Fonds

Sollten Sie iiber keine oder iiber Kenntnisse/Erfahrungen unter einem Jahr verfiigen oder keine Angaben hierzu gemacht haben, bestétigen Sie mit lhrer Unterschrift, dass Sie trotzdem Geschéfte
liber die direktanlage.at AG abwickeln wollen, sich der damit verbundenen Risiken bewusst sind und lhre Interessen im Hinblick auf Art und Umfang der von Ihnen beabsichtigten Geschéfte aus-
reichend gewahrt sind.

2) FINANZIELLE VERHALTNISSE 1. Konto-/Depotinhaber: 2. Konto-/Depotinhaber:

a) Wie hoch ist (ca.) Ihr Jahreseinkommen netto in Euro? bis € 25.000 bis € 25.000

b) Fur Anlagezwecke frei verfligbares monatliches Einkommen? bis € 200 bis € 200

c) Wie ist die geplante Anlage finanziert? eigen fremd eigen fremd

3) ALLG. VERANLAGUNGSZIELE Ansparen Spekulation Ansparen Spekulation

Zeithorizont der zukunftigen Veranlagungen unter 6 Jahren Uber 6 Jahren unter 6 Jahren Uber 6 Jahren

4) RISIKOKLASSE (keine Mehrfachnennungen méglich, Anlageziel aller Konto-/Depotinhaber)

Anlageziel

Stetige Wertentwicklung im Rahmen des all-
gemeinen Zinsniveaus

Hoheres Zusatzeinkommen als allgemeines
Zinsniveau, mogliche Kursgewinne

Ertragserwartung liegt Uber normalem Zins-
niveau, Kapitalzuwachs Uberwiegend aus
Aktienmarkt- und Wahrungschancen, Uber-
durchschnittlich hohe Ertragserwartungen

Spekulativ — weit Uberdurchschnittlich hohe
Ertragserwartungen

Mogliche Gewinne/Verluste

Kurzfristig moderate Kursschwankungen méglich,
mittel- und langfristig kein Vermdgensverlust

Kursrisiken aus Zins- und Wahrungsschwan-
kungen moglich / geringe Bonitatsrisiken (d.h.
Kapitalverlust unwahrscheinlich, aber méglich)

Hohe Kursrisiken und Uberdurchschnittlich hohe
Verlustrisiken aus Aktien-, Zins- und Wéahrungs-
schwankungen sind maoglich, héhere Bonitats-
risiken

Auch der Totalverlust des eingesetzten Kapitals
ist nicht ausgeschlossen

Beispielhafte Investmentgruppen

Geldmarktfonds / geldmarktnahe Fonds
SparbUcher

Rentenfonds, international gestreute
Rentenfonds Uberwiegend in Hartwahrung,
kurzlaufende Rentenfonds in Hartwéahrungen

Internationale Rentenfonds mit erheblichen
ungesicherten Wahrungspositionen, internationa-
le Aktienfonds, Landerfonds, Fonds flr Wandel-
und Optionsanleihen, Regionen- und Branchen-
fonds, Rentenfonds mit hdherem Risikoprofil

Hedge Fonds, Futures Fonds (z.B. Superfund
SICAV Ansparplan), Emerging Market Fonds,

Ich méchte keine oder nur unvollstdndige Angaben zu den Fragen 1) 2) 3) oder 4) machen.

RISIKOHINWEISE

Der Ertrag: Der Ertrag von Investmentzertifikaten sowie von Anteilen an Hedge/Futures Fonds setzt sich
aus den jahrlichen Ausschiittungen und der Entwicklung des errechneten Wertes (Kurswert) des Fonds
zusammen und kann im vorhinein nicht festgelegt werden. Bei auslandischen Investmentzertifikaten
bzw. Hedge/Futures Fonds kann der Ertrag auch nur in der Entwicklung des errechneten Wertes bzw.
Bérsenkurses liegen, da diese nicht ausschiitten missen. Diese Wertentwicklung ist von der Anlagepo-
litik des Fonds abhéngig, die in den Fondsbestimmungen festgelegt ist. Die Haupttypen sind Geldmarkt-
fonds, Anleihenfonds, Aktienfonds, Hedge oder Futures Fonds sowie gemischte Fonds.

Das Zinsrisiko: Das Zinsrisiko ergibt sich aus der Mdglichkeit zukiinftiger Veranderungen des Markt-
zinsniveaus.

Das Kursrisiko: Die Laufzeit des Fonds richtet sich nach den Fondsbestimmungen und ist in der Regel
unbegrenzt. Beachten Sie, dass es im Gegensatz zu Anleihen bei Investmentzertifikaten bzw. bei Anteilen
an Hedge oder Futures Fonds keinen fixen Tilgungskurs gibt. Das Risiko bei einer Fondsveranlagung hangt
vom Anlageschwerpunkt des Fonds ab. Der Wert der Anteile von Investmentfonds, Hedge und Futures Fonds
sowie die Hohe der Ertrage schwanken und kénnen nicht garantiert werden. Jede Kapitalveranlagung ist mit
einem Risiko verbunden. Kurse kénnen sowohl steigen als auch fallen. Renditen der Vergangenheit sind kei-
ne Garantie fiir die Zukuntft. Es besteht daher die Mdglichkeit, dass der Anleger nicht die gesamte investierte
Summe zuriickerhélt. Auch der Totalverlust kann nicht ausgeschlossen werden.

Das Wahrungsrisiko: Veranlagt oder notiert ein Investmentfonds, Hedge oder Futures Fonds in einer
Fremdwéhrung, so héngt der Ertrag der Veranlagung stark von der Entwicklung des Wechselkurses der
Fremdwéhrung zum Euro ab. Die Anderung des Wechselkurses kann den Ertrag des Investmentfonds
bzw. Hedge/Futures Fonds daher vergroBern oder vermindern.

Die steuerlichen Auswirkungen: Je nach Fondstyp und der individuellen Situation des Anlegers ist die
steuerliche Behandlung der Ausschiittung unterschiedlich. Die Verpflichtung zur Abgabe von Steuererkla-
rungen und zur Bezahlung allfélliger Steuern trifft ausschlieBlich den Anleger, sofern nicht ein Einbehalt
der jeweiligen Steuer seitens der Depotbank erfolgt. Eine Beurteilung der Auswirkungen der Investments
auf hre personliche Steuersituation miissen Sie gemeinsam mit lhrem Steuerberater vornehmen.

Ich bestatige mit meiner Unterschrift, iiber die Risiken meiner ausgewahlten Veranlagung und
der zugrundeliegenden Investmentfonds bzw. Hedge oder Futures Fonds ausfiihrlich informiert
worden zu sein, diesen Risikohinweis gelesen und vollinhaltlich verstanden zu haben.

Einzelaktien

1.Konto-/Depotinhaber 2.Konto-/Depotinhaber

VERMOGENSANALYSEBOGEN/ANLEGERPROFIL

Die Geldanlage in Investmentfonds, Hedge oder Futures Fonds ist eine flexible und vielgestaltige
Anlageform. Der Anlageerfolg der Wertpapierfonds héngt — je nach Anlageschwerpunkt sehr unter-
schiedlich — von der Entwicklung an den Kapitalmérkten ab. Wir benétigen daher aufgrund recht-
licher Bestimmungen einige Angaben von lhnen, um Sie sachgerecht iiber die mit Fonds verbundenen
Risiken zu beraten und Ihnen nur solche Produkte anzubieten, die Ihrer Risikoneigung und Ihren Erfah-
rungen mit Wertpapieranlagen entsprechen. Kaufauftrage fiir Fonds, die lhre aufgrund des Vermogen-
sanalysebogens/Anlegerprofils vorgemerkte Risikoklasse Ubersteigen, werden wir — zu lhrem eigenen
Schutz — nicht ausftihren.

Wir bitten Sie daher, den Vermdgensanalysebogen/das Anlegerprofil (zusammen mit einem Berater)
gewissenhaft und vollsténdig auszufiillen. Folgende freiwillige Angaben sind vorgesehen:

lhre Wertpapiererfahrung: Investitionen in Produkte der Risikoklasse 3 und 4 erfordern erhebliche
Kenntnisse und Erfahrungen im Zusammenhang mit Wertpapiergeschéften. Sie sollten schon Aktien/
Aktienfonds erworben oder fremdwéhrungshezogene Wertpapiergeschéfte getétigt haben.

lhre finanziellen Verhdltnisse: Im Allgemeinen sollten Investoren nicht mehr als 20—-30% ihres Ver-
mdgens (bzw. ihres monatlich frei zur Verfligung stehenden Kapitals) in Produkte der Risikoklassen 3
und/oder 4 veranlagen. Wenn das im Rahmen dieser Veranlagung eingesetzte Kapital fir Fonds der
Risikoklasse 3 und/oder 4 einen gréBeren Anteil als 20-30% an Ihrem Vermégen hat, sollte diese
Entscheidung bewusst und tiberlegt getroffen werden. Vor allem bei langfristigen Vermdgensanlagen
(z.B. Altersvorsorge) kann jedoch eine verstérkte Berlicksichtigung von Aktienfonds, Futures und Hedge
Fonds, die der genannten Risikoklasse zugeordnet sind, durchaus sinnvoll und empfehlenswert sein.

Ihr Anlageziel: Wenn Sie kurzfristige Anlagen, d.h. bis zu einem Jahr, tétigen wollen, sind Fonds
der Risikoklassen 2, 3 und 4 bzw. Fonds mit héherem Ausgabeaufschlag nur sehr bedingt geeignet.
Grundsétzlich sollten Sie bei Ansparplanen in Investmentfonds, Hedge oder Futures Fonds mittel- bis
langfristige Anlagezeitrdume ab zumindest 6 Jahren (empfohlene Mindestanlagedauer) einplanen.

Ihre Risikoklasse: Bei der Bestimmung Ihrer personlichen Risikoklasse empfehlen wir lhnen, Ihre
Angaben nicht nach der Risikoklasse des konkret gewiinschten Fonds zu machen, sondern dabei Ihre
gesamten bei uns beabsichtigten Geldanlagen und Ihre Wertpapiererfahrung zu beriicksichtigen.
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FREISCHALTUNG ONLINE STATUSREPORT / EINVERSTANDNISERKLARUNG

Ich/Wir erklare/n hiermit mein/unser ausdriickliches und jederzeit widerrufliches Einverstandnis, dass die hier
umschriebenen Daten in Bezug auf meine/unsere Investition in sémtliche Superfund-Finanzprodukte auf die
unten beschriebene Art und Weise und unter den unten beschriebenen Einschrankungen durch Superfund
Asset Management GmbH, Wien, deren Tochter- und Schwesterunternehmen und anderer Gesellschaften,
die derselben Kontrolle durch mittelbare oder unmittelbare Gesellschafter unterliegen wie Superfund Asset
Management GmbH (in weiterer Folge: ,die Superfund Investmentgesellschaften*), elektronisch verarbeitet
und mir/uns Uber Internet (www.superfund.at) zugénglich gemacht bzw. weiter geleitet werden. Dies betrifft
insbesondere folgende Finanzdaten (in weiterer Folge: die ,Finanzdaten®): Zeitpunkt des Erwerbs/Verkaufs
eines Superfund-Finanzprodukts, Art des Produkts, Kurs je Anteil zum Zeitpunkt des Erwerbs/Verkaufs,
Gegenwert der jeweiligen Ein- bzw. Auszahlungen (, Transaktionen*), Anzahl der erworbenen, verkauften bzw.
aktuell gehaltenen Anteile, absolute und relative Wertentwicklung seit Ankauf und realisierter/nicht realisierter
Gewinn/Verlust in absoluten und relativen Zahlen. Meine/Unsere Finanzdaten werden ausschlieBlich im Falle
der vollstédndigen Unterfertigung der im gegenstandlichen Antragsformular enthaltenen Einversténdniserkla-
rung durch alle Anteilsinhaber Uber Internet elektronisch zugénglich gemacht. Zum Zwecke des Abrufs
der Finanzdaten iiber Internet durch mich/uns als Investor/en selbst werden ausschlieBlich ano-
nymisierte Finanzdaten online gestellt; dies bedeutet, dass Name, Adresse, Geburtsdatum und Wohnort
des/der Anteilsinhaber/s fiir den Abruf durch mich/uns nicht online gestellt werden. Uber Internet abrufbar
sind somit in solchen Féllen ausschlieBlich die oben beschriebenen produktbezogenen Finanzdaten ohne
eine damit verbundene unmittelbare Zuordenbarkeit zu einer individuellen Person. Durch die gegenstandli-
che Erkldrung erklére/n ich/wir des weiteren das ausdriickliche Einversténdnis, dass die gesamten Finanz-
daten, einschlieBlich des Namens des jeweiligen Investors, zum Zwecke des Abrufs auf elektronischem
Wege fiir ausschlieBlich jene Unternehmen (Vermittler) zugénglich gemacht werden, durch deren
Dienstleistungen die Beteiligungen an diesen Superfund-Finanzprodukten vermittelt wurden. Als
Unternehmen in diesem Sinne gelten dartiber hinaus auch solche, hinsichtlich welcher ich/wir ausdrticklich
erkldrt habe/n, dass ich/wir eine Betreuung meiner/unserer Investments in Superfund-Finanzprodukte durch
die betreffenden Unternehmen (Vermittler) wiinsche(n).

Ich/Wir nehme/n des weiteren zur Kenntnis, dass ich/wir meine/unsere gesamte Zustimmungserkldrung jeder-
zeit ohne Angabe von Griinden widerrufen kann/kénnen und dass das unentgeltliche Zugénglichmachen der

Finanzdaten ohne jegliche Gewéhr fir die Vollstandigkeit und inhaltliche Richtigkeit derselben durch die Super-
fund Investmentgesellschaften sowie ohne jegliche (rechtliche) Verpflichtung welcher Art auch immer seitens
der Superfund Investmentgesellschaften zum Zugdnglichmachen der Finanzdaten erfolgt. Ich/Wir nehme/n
hierbei auBerdem ausdriicklich zur Kenntnis und erklare/n mich/uns damit einverstanden, dass ein Abruf die-
ser elektronisch verarbeiteten Finanzdaten (inkl. Namen) durch die oben angefiihrten Unternehmen sowohl
zum Zwecke meiner/unserer umfassenden Investmentberatung und Betreuung durch solche Unternehmen als
auch zum Zwecke der Verfolgung zivilrechtlicher Anspriiche dieser Unternehmen gegeniiber der Superfund
Investmentgesellschaften erfolgt. Sdmtliche Finanzdaten kénnen ausschlieBlich nach korrekter Eingabe
der mir/uns bzw. diesem Unternehmen unverwechselbar zugeordneten Benutzerkennung sowie nach
korrekter Eingabe des jeweils unverwechselbar zugeordneten Passwortes iiber Internet abgerufen
werden.

Das Zuganglichmachen der Finanzdaten (iber Internet erfolgt unentgeltlich und rein freiwillig seitens der Super-
fund Investmentgesellschaften und kann jederzeit durch einseitigen Entschluss dauernd oder voriibergehend
eingestellt werden. Es wird hiermit jegliche Haftung welcher Art auch immer der Superfund Investmentgesell-
schaften ebenso ausdrticklich ausgeschlossen wie Anspriiche des/der Anteilsinhaber/s gegentiber den Super-
fund Investmentgesellschaften im Zusammenhang mit dem Zugénglichmachen der Finanzdaten oder auf Grund
des nicht (vollstdndig) erfolgten Zugénglichmachens iber Internet. Die Superfund Investmentgesellschaften
(ibernehmen des weiteren keinerlei Haftung fiir den missbréuchlichen Abruf der Finanzdaten durch unbefugte
Personen, es sei denn, ein solcher Abruf durch hierzu nicht befugte Personen erfolgt auf Grund eines vorsétz-
lichen oder grob fahrldssigen, rechtswidrigen VerstoBes einer Superfund Investmentgesellschaft gegen die ihr
auf Grund Gesetzes oder vertraglich obliegender Verpflichtungen. Eine Haftung flir entgangenen Gewinn wird
hiermit jedenfalls ausgeschlossen. Es gilt als wohlverstanden, dass die gegenstandliche Einverstandniserklarung
nicht Bestandteil der jeweiligen Vereinbarung/en bzw. Vertragsbeziehung/en ist, welche der Investition des/ der
Anteilsinhaber/s in Superfund-Finanzprodukte zu Grunde liegt. Die Ungiiltigkeit oder Unwirksamkeit einzelner
Bestimmungen der gegenstdndlichen Einverstandniserkldrung bertihrt die Giiltigkeit der tibrigen Bestimmungen
nicht. An die Stelle einer ungiltigen oder unwirksamen Bestimmung hat eine solche Bestimmung zu treten,
die dem Willen des/der Erkldrenden einerseits und der Superfund Asset Management GmbH andererseits am
ndchsten kommt und nicht gegen zwingende gesetzliche Bestimmungen verstoBt.

VERTRAGSBESTIMMUNGEN FiR DAS DIREKTANLAGE.AT-KONTO / DEPOT FUR PRIVATKUNDEN MIT EIGENEM VERMITTLER/WPDLU

| ALLGEMEINER TEIL

1. Execution-only-Geschéfte: Die direktanlage.at AG (im Folgenden kurz Bank) fiihrt im Rahmen dieses Vertrages
erteilte Auftrége tber den Kauf und Verkauf von Superfund-Finanzprodukten ohne Beratung und Empfehlung
aus (,Execution-only-Geschafte”). Der Kunde nimmt dabei die Bank nur fiir Auftrége in Anspruch, bei denen er sich
selbststéndig bzw. bei einem Wertpapierdienstleistungsunternehmen iiber die Superfund-Finanzprodukte, deren
Kurse, deren Risiken, Stammdaten, die steuerliche Behandlung und die Marktlage bei Dritten ausreichend infor-
miert hat. Konten im Rahmen dieses Vertrages dienen grundsétzlich nicht dem allgemeinen Zahlungsverkehr.

2. Auftragserteilung: Auftrage (Kauf/Verkauf) sind der Bank ausschlieBlich schriftlich zu erteilen. Die Bearbeitung
von Telefax-Auftragen erfolgt nicht. Erteilte Auftrage sind vom Auftragserteiler auf Vollstandigkeit und Rich-
tigkeit zu iiberpriifen. Die Bank ist berechtigt, Auftrage ungepriift, rein nach den Angaben des Auftragser-
teilers, automationsunterstiitzt auszufiihren und weiterzuleiten.

3. Haftungsbeschrankungen: Die Bank sowie Superfund Asset Management GmbH (im Folgenden kurz:
Superfund) haften dem Kunden zudem in folgenden Féllen nur bei Vorsatz und grober Fahrldssigkeit: Bei
Verzogerungen, Nicht- oder Fehldurchfiihrung von Auftrégen in Folge von Zweifeln an der Identitét des
Auftraggebers, nicht eindeutig formulierten, unvolistandigen oder fehlerhaft erteilten Auftragen sowie
nicht oder nicht richtig ausgefiillten Feldern; Systemstorungen bei der Bank bzw. Superfund oder bei den
zur Durchfiihrung des Auftrages von der Bank bzw. Superfund benutzten Unternehmen; fiir sémtliche von
der Bank oder Superfund zur Verfiigung gestellte Informationen, Kurse, Stiick-/Kennzahlen, Stammdaten
oder Research-Daten. Auch fiir andere Schaden, welcher Ursache auch immer, wird die Haftung der Bank
sowie von Superfund fiir leichte Fahrldssigkeit ausgeschlossen.

4. Zeichnungsberechtigung: Fir Verschulden eines Zeichnungsberechtigten haftet der Kunde wie fiir eigenes.

5. Uberzi /Sollsalden: Fiir Il entstehende Sollsalden haften alle Konto-/Depotinhaber soli-
darisch. Der Kunde wird bei einer sich ergebenden Unterdeckung (Sollsaldo) des Verrechnungskontos umgehend
selbststandig fir einen Ausgleich des Kontos sorgen. Die Berechtigung der Bank, Kontotiberziehungen nicht zuzu-
lassen, bleibt hiervon unberihrt.

6. Pfandrecht/Sicherheitenverwertung: Der Kunde rdumt der Bank zur Sicherstellung aller ihrer Anspriiche
aus Kontoiiberziehungen (Sollsalden) — auch wenn die Anspriiche bedingt, befristet oder noch nicht féllig
sind — ein Pfandrecht an Sachen und Rechten (Wertpapiere, Guthaben und sonstige Werte) jeder Art ein,
die in die Innehabung der Bank gel 1. Das Pfandrecht entsteht mit der Erlangung und der Innehabung
der Pfandsache durch die Bank, sofern bereits Kontoiiberziehungen bestehen, andernfalls mit dem Zeitpunkt des
spateren Entstehens solcher Anspriiche. Falls der Kurswert der verpfandeten Wertpapiere, Guthaben und
sonstigen Werte im Verhéltnis zu den gewdhrten Kontoiiberziehungen unter die im Schalteraushang
verdffentlichten Beleihungsrichtlinien sinken sollte, verpflichtet sich der Kunde, der Bank umgehend
weitere ihr als Pfand genehme Werte in entsprechender Hohe zu iibergeben oder die Kontoiiberziehung
in dem MaB abzudecken, dass die Beleihungsgrenzen wieder hergestellt sind. Hierzu wird die Bank den
Kunden unter Setzung einer angemessenen Frist auffordern und ihm die Pfandverwertung androhen. Werden die
Beleihungsgrenzen vom Kunden innerhalb der ihm gesetzten Frist nicht wieder hergestellt, ist die Bank
berechtigt, verpfandete Werte und Wertpapiere nach ihrer Auswahl und in dem Umfang zum Markt- oder
Borsenpreis zu verwerten, der zur Wiederherstellung der Beleihungsgrenzen erforderlich ist. Die Auffor-
derung zur Nachschussleistung, die Androhung der Verwertung und die Fristsetzung unterbleiben bei
drohender Pfandentwertung, insbesondere bei Kursverfall. Der Verwertungserlds wird zur Verrechnung mit
der aushaftenden Forderung der Bank verwendet.

7. Gesprachsaufzeichnungen: Der Kunde erklért sich damit einverstanden, dass die Bank Telefongespréche zwecks
alifélliger spaterer Beweisftihrung iiber deren Inhalt mittels Tonaufnahmegeréten aufzeichnen kann. Im Hinblick dar-
auf nimmt der Kunde zur Kenntnis, dass alle telefonisch abgegebenen Vereinbarungen und Erklérungen nicht nur flir
den unmittelbaren Gesprachspartner bestimmt sind, sondern zur Kenntnisnahme aller jener Personen, die innerhalb
der Bank oder sonst zur Wahrung der rechtlichen Anspriiche mit der Beurteilung der Sach- und Rechtslage, der
Durchsetzung allfélliger Anspriiche sowie der Entscheidung tber solche Anspriiche befasst werden.

8. Schalteraushang/Zinssétze und Entgelte: Dem Kunden werden die derzeit geltenden Entgelte fiir die Konto-
und Depotfiihrung und fiir alle damit verbundenen Dienstleistungen zur Kenntnis gebracht. Die fiir Uberziehungen
und Guthaben des Kontos geltenden Jahreszinssatze entnimmt der Kunde dem jeweiligen Schalteraushang der
Bank. Der Kunde nimmt insbesondere zur Kenntnis, dass bei Durchfiihrung von Transaktionen (Kauf, Ver-
kauf) betreffend Superfund-Fondsanteile von den am Konto jeweils verfiigharen Guthaben neben dem
jeweiligen Ausgabeaufschlag in Hohe von derzeit 4,5% eine Transaktionsgebiihr in Hohe von derzeit Euro
0,50 pro Transaktion zum Abzug gelangt, wobei An- und Verkauf von Anteilen am Superfund A und B EUR
als jeweils unterschiedliche Transaktionen gelten.

9. Information/Werbung: Der Kunde ist mit der telefonischen Kontaktaufnahme, der Ubermittiung von
elektronischer Post (z. B. E-Mails, SMS) oder Fernkopien durch Superfund zur Mitteilung von Benach-
richtigungen, Einladungen, Informationen oder sonstigem Werbematerial in Bezug auf Superfund-Finan-
zinstrumente ausdriicklich einverstanden. Der Kunde ist damit einverstanden, dass die in diesem Formular

enthaltenen sowie sonstige im Rahmen der Geschéftsbeziehung mit der Bank und Superfund entstehende per-
sonenbezogene Daten von der Bank und Superfund elektronisch gespeichert, verarbeitet oder in sonstiger Weise
genutzt werden. Speicherung und Nutzung geschehen ausschlieBlich zum Zwecke der Abwicklung und Entwick-
lung der Geschaftsheziehungen sowie der Bewerbung weiterer Superfund-Finanzprodukte. Zu diesem Zwecke
dirfen die Daten durch die Bank und Superfund auch an das den Kunden beratende Wertpapierdienstleistungs-
unternehmen weiter geleitet werden sowie an sonstige mit der Abwicklung der Geschéftsbeziehung beauftragte
Unternehmen (z. B. externe Rechenzentren, Versand- oder Inkassostellen) Gibermittelt werden. Die erteilten Einwil-
ligungen kann der Kunde jederzeit widerrufen.

10.Anderung der Bestimmungen: Anderungen von Bestimmungen der Geschéftsverbindung werden dem Kunden
durch Benachrichtigung mittels Brief, Kontoauszug, auf elektronische Weise oder durch ausdrticklichen Hinweis im
Schalteraushang bekanntgegeben. Sie gelten als genehmigt, sofern nicht innerhalb von 6 Wochen nach Verstandi-
gung ein schriftlicher Widerspruch des Kunden bei der Bank einlangt. Auf diese Rechtsfolge wird ihn die Bank bei
der Bekanntgabe besonders hinweisen.

BESONDERER TEIL FUR KUNDEN MIT EIGENEM VERMITTLER/WERTPAPIERDIENSTLEISTUNGSUNTER-
NEHMEN (KURZ WPDLU)

1. Die vertraglichen Pflichten der Bank beschranken sich ausschlieBlich auf die Funktion einer Depotbank
und der Ausfiihrung der ihr erteilten Auftrdge ohne jede Priifung, Aufklarung oder Beratung (Execution-
only). Der Kunde wird sich vor Auftragserteilung an die Bank bei einem WPDLU oder Dritten selbststéndig
liber die Superfund-Finanzinstrumente und deren Kurse, deren Risiken, Stammdaten, die steuerliche
Behandlung und die Marktlage ausreichend informieren. Es wird vereinbart, dass eine allenfalls beste-
hende Verpflichtung zur (anleger- und objektgerechten) Aufkldrung liber die mit Transaktionen jeder Art
verbundenen Risiken ausschlieBlich das WPDLU trifft, eine Beratung ausschlieBlich durch das WPDLU
erfolgt und die Bank Auftrdge daher auch dann ohne jede Warnung oder Riickfrage durchfiihren wird,
wenn diese aus ihrer Sicht riskant oder mit den Anlagezielen oder der Risikobereitschaft oder -fahigkeit
des Kunden nicht als iibereinstimmend erscheinen.

2. Da das WPDLU somit Pflichten iibernimmt und Téatigkeiten fiir den Kunden ausfiihrt, ist dem Kunden
auch bewusst, dass das WPDLU variable Provisionen fiir abgeschlossene Geschéfte von Superfund bzw.
von der Quadriga Superfund SICAV erhalt. Superfund ist vom Kunden bevollméchtigt, fiir den Kunden
mit der Bank die zur Abrechnung gelangenden Konditionen zu vereinbaren. Es kénnen daher fiir das
Konto/Depot zu den urspriinglich vereinbarten abweichende Konditionen zur Abrechnung gelangen. Das
WPDLU informiert den Kunden tiber die Hohe der zur Verrechnung gelangenden Konditionen. Etwaige aus der
Provisionszahlung resultierende Interessenkonflikte nimmt der Kunde bewusst in Kauf. Die Provisionen
stehen ausschlieBlich dem WPDLU zu; gezahlte Provisionen sind nicht an den Kunden herauszugeben. Fiir eine
Offenlegung und weitere Aufkldrung tiber Nebenkosten, Provisionen und deren Auswirkungen auf seine Vermo-
gensanlage wird sich der Kunde ausschlieBlich an das WPDLU wenden; unrichtige Auskiinfte oder Aufkldrungen
des WPDLU sind der Bank nicht zuzurechnen.

3. Die Bank ist nicht verpflichtet, eine Uberpriifung des WPDLU — insbesondere dessen Erfahrungen und Kenntnisse
oder dessen Anlageempfehlungen — vorzunehmen. Das WPDLU kann die Bank nicht rechtswirksam vertreten. Die
Erklarungen des WPDLU kénnen der Bank nicht zugerechnet werden. Festgehalten wird, dass das WPDLU kein
Erfiillungsgehilfe der Bank im Sinne des § 1313a ABGB ist.

4. Der Kunde bevoliméchtigt die Bank sowie Superfund, dem WPDLU alle Informationen und Auskiinfte tiber
alle unter der oben angefiihrten Konto-/Depotstammnummer gefiihrten Konten und Depots sowie iiber
samtliche dartiber abgewickelte Geschéfte zu erteilen. Der Kunde bevollméchtigt des weiteren die Bank,
Superfund alle Informationen und Auskiinfte iiber alle unter der oben angefiihrten Konto-/Depotstamm-
nummer gefiihrten Konten und Depots sowie iiber samtliche dariiber abgewickelte Geschafte zu erteilen.
Der Kunde entbindet die Bank sowie Superfund gegeniiber dem WPDLU bzw. Superfund (und umgekehrt)
ausdriicklich von der Verpflichtung zur Wahrung des Bank- und Datenschutzgeheimnisses bzw. des
Wertpapierdienstleisterc Eine Ablehnung kann durch Streichung dieser Bestimmung erfolgen. Der
Kunde hat die Moglichkeit, diese Entbindungserklarung jederzeit zu widerrufen. Einen Widerruf wird der Kunde
der Bank unverziiglich schriftlich mitteilen.

BESONDERER TEIL ZUM SUPERFUND-ANSPAREN

1. Das Superfund-Ansparen basiert auf dem Konzept, regelmaBige Einzahlungen in Anteile am Superfund A und B
EUR der Quadriga Superfund SICAV zu veranlagen. Der Kunde wahlt zu Beginn des Vertragsverhéltnisses selbst-
stdndig Superfund-Anteile, in die er veranlagen méchte. Der Mindestansparbetrag betragt sowohl beim
Superfund A EUR als auch beim Superfund B EUR jeweils EUR 50,-. Eine Anderung der zu erwerbenden
Superfund-Fonds oder der umseitig angefiihrten Ansparbetrdge ist jederzeit mdglich. Die Bank behdlt sich vor,
Anderungsauftrége, die innerhalb von 5 Bankarbeitstagen vor dem Veranlagungstermin bei der Bank einlangen,
erst beim (iberndchsten Veranlagungstermin zu beriicksichtigen.

direktanlage.at AG - Rechtsform: Aktiengesellschaft, Sitz: Salzburg, FN 53877 g HG Salzburg, DVR 1026402



]

. Der Kunde beauftragt die Bank mit der Erdffnung und Fiihrung eines ausschlieBlich fiir Zwecke des

An- und Verkaufs von Superfund-Anteilen gefiihrten EUR-Verrechnungskontos unter der oben angefiihr-
ten Konto- und Depotstammnummer, welches ausschlieBlich zur Abwicklung des Superfund-Anspa-
rens (An- und Verkauf) dient und vom Kunden nicht fiir andere Zwecke verwendet werden darf. Die
Abrechnungen im Rahmen des Superfund-Ansparens erfolgen Uber dieses Verrechnungskonto. Die erworbenen
Superfund-Anteile werden auf das Depot eingebucht. Der Ankauf von anderen Finanzinstrumenten, einschlieBlich

Betragen in Abzug gebracht, wodurch lediglich ein jeweils um den Ausgabeaufschlag reduzierter Betrag veranlagt
wird. Das Ansparen mit fester Plansumme beginnt mit dem Monat der Abbuchung der ersten Ansparrate. Bei
vorzeitiger Kiindigung des Superfund Ansparplans oder bei Nichteinzahlung von Ansparraten erfolgt
keine Riickerstattung der im Zuge der festen Plansumme abgebuchten Ausgabeaufschlage. Fir Ein-
malerléage oder zusétzliche Einzahlungen zu den festen Ansparraten gelten die Bedingungen fiir das Ansparen mit
fester Plansumme nicht.

Fondsanteilen, auBer von Anteilen am Superfund A und B EUR der Quadriga Superfund SICAV ist tiber dieses 7. Dadas (nach Punkt 2. erffnete) Verrechnungskonto lediglich zur Abwicklung des Superfund-Ansparens dient, wird
speziell fiir das Superfund-Ansparen gefiihrte Depot ebenso wenig maglich wie die Depot-Ubertragung (Ein- die Bank mit Beendigung des Superfund-Ansparens — nach Ausgleich eines eventuell gegebenen Sollsaldos und
buchung) von Finanzinstrumenten (einschlieBlich Fondsanteilen) jeglicher Art auf dieses Depot. Insbesondere Begleichung eventuell noch offener Spesen und Gebiihren durch den Anleger — das Verrechnungskonto schlieBen.
die Einbuchung von Anteilen an der Quadriga Superfund SICAV, die nicht im Rahmen des gegensténdlichen 8. Die Bank und Superfund haften nicht fiir eine bestimmte Wertentwicklung des Superfund A und B EUR
Superfund-Ansparens erworben werden, ist nicht zuléssig und wird hiermit einvernehmlich ausgeschlossen. oder fiir eine bestimmte Rendite. Der Wert der Anlage und die Hohe der Ertrége héngen von der Wertent-
Der Kunde nimmt somit ausdriicklich zur Kenntnis, dass ihm das gegensténdliche Konto und Depot wicklung der vom Anleger gewéhlten Superfunds ab. Die Bank hat keinen Einfluss auf die Wertentwick-
ausschlieBlich zum vereinbarten Zwecke des Superfund-Ansparens (An- und Verkauf von Anteilen am lung dieser Superfunds, die im Wert sowohl steigen als auch fallen kénnen. Aus Ertrdgen in der Vergan-
Superfund A und B EUR) zur Verfiigung steht. genheit von samtlichen Superfund-Finanzprodukten welcher Art auch immer kann kein Riickschluss auf
3. Die Dotierung des gem. Punkt 2. erffneten Verrechnungskontos erfolgt grundsétzlich mittels Abbuchungsauftrag eine kiinftige Entwicklung des Superfund Ansparplanes gezogen werden.
flir Lastschriften. Dartiber hinaus steht es dem Kunden frei, weitere einmalige, gelegentliche oder regelmaBige 9. Der Kunde nimmt zur Kenntnis, dass die Quadriga Superfund SICAV unterschiedlichste Bestimmungen

Einzahlungen auf das gem. Punkt 2. erdffnete Verrechnungskonto zu ttigen. Filr eine Beteiligung zum ndchstfol-
genden Beteiligungsstichtag miissen Einzahlungen jeweils spétestens bis zum 20. eines Monats auf dem Anspar-
Verrechnungskonto valutaméBig eingehen. Der Kunde wird ausdriicklich darauf hingewiesen, dass zum Zwecke
der zeitgerechten Investition der am Verrechnungskonto einlangenden Geldbetrdge und zur Vermeidung von Verzo-
gerungen Einzahlungen jeweils zum 15. Kalendertag eines jeden Monats empfohlen werden.

vorsehen kann. Der Kunde unterwirft sich ausdriicklich den Bestimmungen der kapitalmarkt- und
borserechtlichen Prospekte der Quadriga Superfund SICAV in der jeweils giiltigen und zuletzt verdffent-
lichten Fassung. Auf Anfrage stellen die Bank oder Superfund dem Kunden eine Kopie des jeweiligen
Prospektes zur Verfiigung.

4, Das am 20. des jeweiligen Veranlagungsmonats bzw. am darauf folgenden Bankarbeitstag (,,Berech- V' SONSTIGE BESTIMMUNGEN
M A0 (20 (R G T U gskonto vorhandene Guthiaben wird in die vom 4 ki e Bestimmungen der Einverstandniserkiarung zur Freischaltung des Online-Statusreports sowie fir die Ver-
A R GBI AT A Supgrfund R, 5 ] e Berechnupgstag erd der tragsbestimmungen fiir das direktanlage.at-Konto/-Depot fiir Privatkunden mit eigenem Vermittier/WPDLU gelten
Gegenwert (der Kaufbetrag) automationsunterstiitzt ermittelt, zu dem Superfund-Fonds zum néchstméglichen gemeinsam nachfolgende Regelungen:
Beteiligungsstichtag (derzeit letzter Werkiag eines jeden Monats) eworben werden. Ein Erwerb von Superfund- 5 - yinqewiesen wird auf das gesetzliche Riickirittsrecht des ésterreichischen § 3 KSchG: Sowelt ein dsterreichischer
Amgwlen en‘ollgtjedoch i GERR W d?S (e A2 eroﬁne.te) verechnUngskontojam Berechnungstag Verbraucher seine Vertragserklérung weder in den vom Unternehmer fiir seine geschaftlichen Zwecke dauernd
2umindest ein Guthaben von EUR 50,- (im Falle des Ansparens beim Superfund A EUR oder B EUR) bzw. ein benitzten Raumen noch bei einem von diesem dafiir auf einer Messe oder einem Markt beniitzten Stand abge-
(iElaem vom ElR ‘109" m falle des Ansparens beim Superfund A und B EUR aufweist. Das Verh.altnls, o geben hat, kann er gem. § 3 KSchG vom Vertrag oder vom Vertragsantrag zuriickireten. Dieser Rickritt muss
welchem Guthaben in die Anteile am Superfund A EUR bzw. Superfund B EUR veranlagt werden, entsprichit dem innerhalb einer Woche ab Zustandekommen des Vertrages erklart werden, wobei es fir die Wahrung der Frist
Wi s der"urr.\smng A T FOHFjS angefilhren Ansparbetrdge zueinander. Die 5“99”9”0'/5?*9"9 werden ausreicht, wenn die Erklarung innerhalb dieses Zeitraumes abgesandt wird; die Frist beginnt mit der Ausfolgung
2um nachstmoglictien von der)Quadriga Superfund SICAY nach.dem Bgrechnungstag des Jewelllgen Veranla- einer Urkunde, die zumindest den Namen, die Anschrift des Unternehmers und die zur Identifizierung des Ver-
gungsmonats festgestellten NAV (Net Asset Value) erworben, somit derzeit zum NAV des auf den Berechnungstag trages notwendigen Angaben sowie eine Belehrung iiber das Riicktrittsrecht enthélt, friihestens jedoch mit dem
il i e BT e LT, OV (B ) 6l (Al et el G il e Zustandekommen des Vertrages zu laufen. Der Riicktritt bedarf zu seiner Rechtswirksamkeit der Schriftform. Es
Nachkommastellen genau und es werden daher auch Kommastiicke von Superfund-Fonds erworben, Die Bank gentigt, wenn der Verbraucher ein Schriftstiick, das seine Vertragserklarung oder die des Unternehmens enthilt,
wird Anteilskdufe am Superfund A und B EUR somit ausschlieBlich mit einem auf dem Verrechnungskonto des dem Unternehmer oder dessen Beauftragten, der an den Vertragsverhandiungen mitgewirkt hat, mit einem Ver-
Ku_ndeﬁ ven‘_ugbafen Guthaben tatigen. N o ) merk zurlickstellt, der erkennen I&sst, dass der Verbraucher das Zustandekommen oder die Aufrechterhaltung des

5. Wichige Hinweise zu den verrechneten Gebiihren: Fir die Zeichnung von Antsilen am Superfund A und Vertrages ablehnt. Es gentigt, wenn die Erkidrung innerhalb des oben genannten Zeitraums abgesendet wird.
B, U Jewglls ein Ausgabeaufschlag von 4,5% der emlangenden Bet.rage't.erhoben. Im Falle emgr KL.'”’ 3. Hingewiesen wird auf das gesetzliche Riicktrittsrecht des deutschen § 312, 355 BGB: Soweit ein deutscher Verbrau-
dlgung von AnIeII?n am Superfund A“und. B EUR vor Ablauf elnes‘Jahres der jeweiligen Erstzeichnung W"C“ eine cher zu seinem Vertragsabschluss durch miindliche Verhandlungen an seinem Arbeitsplatz oder im Bereich einer
Rycknahmegebuhr o 2%’ des Kundlgungsbgtrageg (Nettoinventarwert, zu dem der V?rkauf angewickelt Privatwohnung, anlasslich einer vom Unternehmer oder von einem Dritten zumindest auch im Interesse des Unter-
wird) erhoben_. Der Kunde nimmt des We\teren q|e von ihm zu tragende Transaktionsgebiihr von EUR 0,50 nehmers durchgefiihrten Freizeitveranstaltung oder im Anschluss an ein tiberraschendes Ansprechen in Verkehrs-
pro Transaktion (Kauf/Verkauf) zur Kenntis. Die auf Ebene des Superfund A bzw. B EUR verrechnete und von mitteln oder im Bereich ffentlich zuganglicher Verkehrsfiéichen bestimmt worden st (Haustiirgeschéft), so hat der
Sperfund vereinnaimte Managementgebiinr betragt1% p.., die Administrationsgebuir batragt 2% p.a. Verbraucher ein Widerrufsrecht gem. § 355 BGB. Gem. § 355 BGB muss der Widerruf innerhalb von zwei Wochen
Die vom jeweiligen Handelsberater vereinnahmte Beratungsgebiihr betrégt 3% p.a., wobei sich diese Gebiihren gegeniiber dem Unternehmer erklért werden, wobei zur Fristwahrung die rechtzeitige Absendung geniigt. Nach
Bl AR5 15 R S O S TSRt 6 0, (i, e i e il § 357 Abs 3 BGB hat der Verbraucher allerdings Wertersatz fiir eine durch die bestimmungsgeméBe Ingebrauch-
im Falle des Erzielens neuer Handelsgewinne beim Superfund A EUR eine Gewinnbeteiligung von 25% und nahme der Sache entstandene Verschlechterung zu leisten.
beim Supen‘ur}d B EUR_,VO? S0 der.erzmlten Netto-Handelsgewinne verrechnet. Den Kunden wird dringend 4. Samtliche Vereinbarungen im Zusammenhang mit diesem Vertragsverhaltnis wurden schriftlich abgeschlossen.
er{]pff)hlen., 6l _volls}andlgen Bestlmmu_ngen dazu/dem aktueller_l Prospektzu _entnehmen. . Im Ubrigen gelten die Allgemeinen Geschéftsbedingungen der Bank in der jeweils giiltigen Fassung, deren Erhalt

6. W|c!l1|g(? Hinweise fiir das Ansp"aren "]'t fester Plansumme: Bei Ansparefl m!t fester Plansumme wird der Kunde bestétigt. Ich bestétige mit meiner Unterschrift, iiber die Risiken meiner ausgewéhlten Veran-
AERIEIED AN Gl Ans!)arbetragen Gl Ausgab_eaufschlag \{on 4’_5% fiir _f"e erste_n 60 Monate des lagung und der zugrundeliegenden Investmentfonds bzw. Hedge oder Futures Fonds ausfiihrlich infor-
Superfund-Ansparens im Voraus verrechnet. Dieser Betrag ist keine Gebiihr der direktanlage.at AG miert worden zu sein, diesen Risikohinweis gelesen und vollinhaltlich verstanden zu haben,
SR i Ausge_lbeaufscplag (0l _Investitim} denicweilioen Subfond_s_der Oua_driga Super- 5. Sollte eine oder mehrere Vertragsbestimmungen nichtig oder rechtsunwirksam sein oder werden, so sind sie
fund SICAVIund wird von dieser/(und mchf v.on direktanlage.at AG) als Provision an‘ die Su‘perflfnd nicht anzuwenden. Dies beriihrt nicht die Giiltigkeit und Rechtswirksamkeit der anderen Vertragsbestimmungen.
P L AT A T 2t AnIthcﬂh der Abbuchung der ersten Ansparrate wird somit zusétz- Anstelle der nicht anwendbaren Bestimmung hat zu gelten, was im Hinblick auf Inhalt und Bedeutung der rechts-
lichjzum Investitonisbetrag der Ausgabeaufschiag fir 60 Monale,im Voraus abebucht, Beispiel: Bei Zeichnung wirksamen Bestimmungen des Vertrages dem Willen der Parteien entspricht und das wirtschaftliche Ergebnis der
der Mindestsumme beim Superfund A EUR oder B EUR werden somit zusétzlich zum Mindestinvestitionsbetrag nichtigen oder unwirksamen Bestimmung am besten erreicht.
[ (UL 8= LR, Wl el ARSEReD) Gl (256 [AERSTIR G AVSEEEENRRily [Fre 6. Zusendungen: Die Bank wird den Kunden einmal jéhrlich durch einen Depotauszug sowie vierteljdhrlich durch

monatlich vom einlangenden Betrag in Abzug gebracht wird, sodass lediglich ein entsprechend reduzierter Betrag
veranlagt wird, wird bei der Wahl der festen Plansumme der Ausgabeaufschlag fir die ersten 60 Monate des
Ansparens im Voraus und zusatzlich zu den Investitionsbetrdgen abgebucht, sodass fiir die ersten 60 Monate
jeweils entsprechend héhere Betrdge veranlagt werden. In den ersten 60 Monaten des Superfund-Ansparens
wird somit lediglich die Transaktionsgebiihr von EUR 0,50 fiir den Ankauf vom jeweiligen Investitionsbetrag abge-
zogen. Nach Ablauf von 60 Monaten wird der Ausgabeaufschlag dann jeweils wieder von den einlangenden

einen Kontoauszug Uber die im Rahmen der gegensténdlichen Konto- und Depotverbindung getétigten Transak-
tionen informieren, somit insbesondere iiber sdmtliche Geldeingange, erworbenen bzw. verduBerten Anteile am
Superfund A bzw. B EUR sowie einbehaltenen Gebiihren und Spesen. Dariiber hinaus erklart/en der Kunde/
die Kunden gegeniiber Superfund seine/ihre jederzeit widerrufliche Zustimmung zur enthaltenen Ein-
verstandniserkldrung betreffend das Zugénglichmachen seiner/ihrer Finanzdaten tiber Internet (www.
superfund.at). Eine Ablehnung kann durch Streichung dieser Bestimmung erfolgen.

Ich/Wir bestétige/n, den vorliegenden Konto-/Depotvertrag samt Vertragsbestimmungen gelesen und verstanden zu haben und damit vollinhaltlich einverstanden zu sein. Ich/Wir erklére/n, dass ich/
wir den aktuellen Prospekt in Bezug auf den Superfund A bzw. B EUR und den letzten veréffentlichten Jahres- und Halbjahresbericht der Quadriga Superfund SICAV kenne. Ich/Wir kenne(n) aufgrund
von miindlicher und/oder schriftlicher Aufkldrung und Information die mit Hedge Fonds/Futures Fonds im allgemeinen und Superfunds A und B EUR im besonderen verbundenen Risiken und bin/sind
mir/uns der Bedeutung der Risikoklassen bewusst. Ich/Wir kenne(n) insbesondere das Risiko des nicht ausschlieBbaren Totalverlustes der Anteile am Superfund A und B EUR sowie den Umstand, dass
Wertverluste im Umfang von 20% bis 25% beim Superfund A EUR bzw. 30% bis 35% beim Superfund B EUR regelmaBig eintreten, aber auch dariiber hinaus gehende Wertverluste jederzeit mdglich
sind. Auf meinen/unseren Wunsch habe(n) ich/wir die umseitig (auf Seite 2) angekreuzte Risikoklasse festgelegt. Eine wesentliche Anderung meiner/unserer personlichen Angaben werde(n) ich/wir
unverziiglich Superfund bekannt geben, um Superfund eine umfassende Beratung und Information zu ermdglichen. Ich/Wir bestétige(n) die Richtigkeit der gemachten Angaben, sowie die umseitigen
Risikohinweise (auf Seite 2) gelesen und verstanden zu haben.

Bitte (ibermitteln Sie folgende Unterlagen an: Superfund Asset Management GmbH, Marc-Aurel-StraBe 10-12, A-1010 Wien
1. Das unterzeichnete Original dieses Antragsformulars 2. Eine leserliche und erkennbare Kopie Ihres/Ihrer Reisepasses/Reisepéasse.
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SUPERFUND A EUR SICAV ANSPARPLAN (ISIN LU0199179911)
SUPERFUND B EUR SICAV ANSPARPLAN (ISIN LU0199180414)

Konto-/Depotbank:

Formular Ubermitteln an:

Superfund Asset Management GmbH
Marc-Aurel-Stra3e 10-12

A-1010 Wien

ABBUCHUNGSAUFTRAG
FUR LASTSCHRIFTEN

direktanlage.at

Die Bank fiir Wertpapieranleger.

ABBUCHUNGSAUFTRAG FUR LASTSCHRIFTEN AN DIE KONTOFUHRENDE BANK

Sie werden hiermit widerruflich beauftragt, die vom Zahlungsempfanger ausgefertigten und zum Einzug tber mein Konto bestimmten Lastschriften zu unten
angefuhrten Bedingungen durchzuflhren. Ich habe den Zahlungsempfanger von der Erteilung dieses Auftrages an Sie verstandigt.

KONTOFUHRENDE BANK

Kontofiihrende Bank
BLZ

Kontonummer des Zahlungspflichtigen

ZAHLUNGSPFLICHTIGER (AUFTRAGGEBER)

Nachname / Vorname Frau Herr
Titel/Beruf
Wohnadresse StraBe
PLZ Ort
Land

ZAHLUNGSEMPFANGER (BEGUNSTIGTER)

Konto-/Depotinhaber

Nachname / Vorname Frau Herr

Bank direktanl
BLZ 19250
Verwendungszweck SUPERFUND
BEDINGUNGEN

Dieser Auftrag ist jederzeit widerrufbar. Ein Widerruf dieses Auftrages gilt ab
dem Zeitpunkt des Einlangens bei der kontofuhrenden Bank. Bis zu diesem
Zeitpunkt erfolgte Abbuchungen sind von einem Widerruf nicht betroffen.
Der Auftraggeber hat den Zahlungsempfanger gleichzeitig zu benachrichtigen.

Die vom Konto monatlich abzubuchenden Betrage unterliegen keiner
betragsmaBigen Beschrankung.

Die kontofUhrende Bank ist berechtigt, Lastschriften zurlickzuleiten, insbe-
sondere dann, wenn das Konto nicht die erforderliche Deckung aufweist.
Teilzahlungen sind nicht zu leisten.

Die kontofUhrende Bank ist berechtigt, diesen Auftrag nicht mehr durchzu-
fhren, wenn das Konto nicht die erforderliche Deckung aufweist. In einem

age.at
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solchen Fall wird der Zahlungsempfanger verstandigt.

Durch die Weitergabe dieses Auftrages an den Zahlungsempfanger ent-
steht fur die kontofUhrende Bank keine Haftung.

Der Auftraggeber kann gegenutber der kontofihrenden Bank keine
Einwendungen gegen Belastungen, die im Rahmen dieses Auftrages erfol-
gen, geltend machen. Einwendungen, die sich auf das der Lastschrift
zugrunde liegende Rechtsgeschaft beziehen, sind zwischen dem
Auftraggeber und dem Zahlungsempfanger direkt zu regeln.

Im Ubrigen gelten die , Algemeinen Geschaftsbedingungen“ des kontoflh-
renden Kreditinstitutes sowie der direktanlage.at AG in der jeweils glltigen
Fassung.





